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Königsfeld –  6700 Mädchen und Jun-
gen in ganz Deutschland haben beim
Kindernothilfe-Wettbewerb Actionkidz
– Kinder gegen Kinderarbeit im vergan-
genen Schuljahr rund 100 000 Euro
Spenden gesammelt. Mit dem Geld un-
terstützt die Kindernothilfe die Schul-
und Berufsausbildung von Kinderar-
beitern in Peru. Zwölf Teams aus Schu-
len und Gemeinden haben Preise abge-
räumt, darunter auch die Zinzendorf-
schulen in Königsfeld.

Zwei Teams der Zinzendorfschulen
haben mit je rund 180 Mädchen und
Jungen mit zahlreichen Hilfseinsätzen

Geld für Kinderarbeiter in Peru gesam-
melt. In den kargen Bergregionen im
Norden des Landes schuften Tausende
Kinder, viele davon in Ziegeleien. „Mit
Hilfe des tollen Spendenerfolgs der Ac-
tionkidz kann die Kindernothilfe diese
Mädchen und Jungen nun mit Schulbü-
chern und -uniformen ausstatten und
sie so bei der Schul- und später auch Be-
rufsausbildung unterstützen“, infor-
miert die Kindernothilfe.

Insgesamt erzielte das Team Zinzis 2
die Summe von 5910 Euro. Damit belegt
das Team den zweiten Platz im deutsch-
landweiten Wettbewerb und gewinnt
ein Preisgeld in Höhe von 350 Euro. Das
Team Zinzis1sammelte Spenden in Hö-
he von 6550 Euro, landete auf dem ers-
ten Platz und gewinnt ein Preisgeld in
Höhe von 700 Euro. Die beiden Teams
ergatterten damit gleich zwei Plätze im

deutschlandweiten Wettbewerb in der
Kategorie höchste Gesamtspende der
unter zwölfjährigen.

„Ein dickes Dankeschön an alle Mäd-
chen und Jungen, die die Ärmel hochge-
krempelt haben, um Kinder in Peru zu
unterstützen“, sagt Katrin Weidemann,
Vorstandsvorsitzende der Kindernot-
hilfe: „Ihr Engagement ist beeindru-
ckend und schenkt Kinderarbeitern
Hoffnung auf eine bessere Zukunft.“

Seit 2007 fördert die Kindernothilfe
das soziale Engagement von Kindern
und Jugendlichen mit der Aktion. Bis
heute haben mehr als 45 000 Actionkidz
rund 750 000 Euro an Spenden für Kin-
derarbeiter in Indien, Bolivien, Haiti,
Sambia, Indonesien, Äthiopien und Pe-
ru gesammelt.

Auch im neuen Schuljahr 2015/16
sucht die Kindernothilfe Mädchen und

Jungen, die sich über das weltweite Pro-
blem der Kinderarbeit informieren und
sich mit Aktionen und Spendeneinsät-
zen für Kinderrechte einsetzen wollen.
In diesem Jahr machen sich Actionkidz
für Kinder in Pakistan stark, die unter

schlimmsten Bedingungen in Bergwer-
ken schuften müssen und nicht in die
Schule gehen können.

Informationen und Anmeldung im Internet:
www.actionkidz.de

Preis für fleißiges Spendensammeln
Zwei Gruppen der Zinzendorf-
schulen werden von Kindernot-
hilfe ausgezeichnet. Sie zählen zu
erfolgreichsten Teams bundesweit

Mit Vorlesen im Altenheim und anderen Einsätzen haben zwei Teams von Schülern der
Zinzendorfschulen derart viel Spenden als Actionkidz gesammelt, dass sie deutschlandweit
zu den fleißigsten Team gehörten und von der veranstaltenden Kindernothilfe nun aus-
gezeichnet wurden. B I L D  :  K I  N D E R N O T H I L F E

Mönchweiler –  Heilt die Zeit wirklich
alle Wunden? Pauschal lässt sich diese
Antwort nicht geben. Insbesondere der
Verarbeitung von Trauer bei Kindern
stehen Eltern und Erzieher oft unsicher
gegenüber. Deshalb entschloss sich das
Team um Kindergartenleiterin Susanne
Ehlers jetzt im evangelischen Kinder-
garten Regenbogen in Mönchweiler ein
Seminar zum Umgang mit trauernden
Kindern anzubieten.

Im Laufe ihres Lebens begegnen Kin-
dern Ereignisse, die in ihrer bisherigen
Welt noch nicht vorgekommen sind:
das Einzelkind erlebt die Geburt eines
Geschwisterchens, eine Erzieherin
oder Lehrerin zieht weg oder tritt eine
andere Stelle an, ein Haustier stirbt, die
Eltern lassen sich scheiden, Familien-
angehörige, Freunde oder Bekannte
sterben. All diese Situationen bedeuten
für die Kinder einen schwer zu ver-
schmerzenden Abschied. Dieser kann
sich ebenso als Abschied von einer Le-
benssituation wie auch von einem lieb
gewonnenen Menschen darstellen.

„Kinder erleben Abschied und Neu-
beginn. Dabei schauen sie sehr auf die

Verhaltensweisen und Umgangsfor-
men der Erwachsenen. Diese Vorbild-
funktion gilt es uns bewusst zu ma-
chen“, sagt Susanne Ehlers. „Wenn wir
Kinder in diesem Entwicklungsschritt
und dem Umgang mit Abschieden be-
gleiten möchten, so braucht es zu-

nächst die eigene Auseinandersetzung
mit dem Thema“, betont sie weiter.
Ebenso helfe ein Wissenshintergrund
quasi als Landkarte und Orientierung
sowie auch Erfahrungsschätze der Mit-
menschen und der Kultur.

„In den vergangenen Jahrhunderten

hat die Menschheit große Fortschritte
errungen. Im Umgang mit Sterben, Tod
und Trauer bestehen jedoch nach wie
vor Berührungsängste, Unsicherheit
und Unwissenheit. Jugendliche im Al-
ter von 15 Jahren haben bereits rund
14 000 Tote im Fernsehen gesehen, aber
meist noch nie Abschied von einem
echten Leichnam genommen. Trauer
wird bei Kindern und Jugendlichen oft-
mals nicht erkannt, weil sie in den meis-
ten Fällen nicht so offensichtlich zu Ta-
ge tritt wie beim Erwachsenen“, be-
schreibt Trauerbegleiterin Marion Bau-
er die Situation.

Marion Bauer kommt am Samstag,
10. Oktober, von 10 bis 13 Uhr zu einem
Halbtagesseminar nach Mönchweiler.
Im evangelischen Gemeindehaus Ar-
che werde sie beachtenswerte Kriterien
beim Umgang mit trauernden Kindern
bis zum Schulalter aufzeigen. Außer-
dem wird sie den Seminarteilnehmern
Begleit- und Gestaltungsmöglichkeiten
in diesem Prozess vermitteln.

Die Referentin Marion Bauer lebt in
Lahr und betreibt dort seit mehr als 25
Jahren eine Praxis für Logotherapie
(DGLE) und Existenzanalyse. Sie ist
ausgebildete Krankenschwester für In-
tensivpflege und Palliativmedizin so-
wie diplomierte Trauerbegleiterin
(AMB). Die Trauerbegleitung bildet den
Schwerpunkt der Arbeit in ihrer Praxis.
Sie ist zudem Referentin zum Thema
„Umgang mit Trauer“ in Kindertages-
einrichtungen und Schulen.

So spenden Eltern Trost in der Trauer
➤ Kindergarten Regenbogen

lädt zum Trauerseminar
➤ Wie Kinder Umgang mit

Abschied lernen können
V O N C  O R  N E  L I  A P U  T S  C H  B A  C H 
................................................

Eine Mutter tröstet ihr Kind, doch wie erklärt man den Tod, wie den Abschied eines liebgewon-
nenen Menschen? Der Mönchweiler Kindergarten Regenbogen lädt zur Beantwortung dieser
und weiterer Fragen zu einem Trauerseminar ein. B I L D  :  F O T O L I A –  M I C H A E L S C  H Ü  TZ  E

Mönchweiler (put) Ein ganzes Paket an
Aufträgen für den Bau des betreuten
Wohnens vergab jetzt der Gemeinderat
Mönchweiler. Den Zuschlag für die
Rohbauarbeiten erhält die Dunninger
Firma Bau-Mauch für rund 1,2 Millio-
nen Euro. Die Aufzüge werden von der
Firma Brobeil aus Dürmentingen für
rund 61 400 Euro eingebaut. Mit den
Heizungsarbeiten wird die Schwennin-
ger Firma Winkler für rund 85 000 Euro
beauftragt. Die Sanitärarbeiten erledigt
ebenfalls die Firma Winkler für rund
212 000 Euro. Den Zuschlag für die Ar-
beiten an der Lüftungsanlage erhält die
Hornberger Firma Aicher für rund
65 000 Euro und die Elektroarbeiten
werden durch das Hüfinger Unterneh-
men Kühn für rund 370 000 Euro erle-
digt.

Betreutes Wohnen
schreitet voran

Mönchweiler (put) Für den Neubau des
Kinderhauses hat der Gemeinderat
Mönchweilers jetzt die Tischlerarbei-
ten vergeben. Den Zuschlag erhält das
Villinger Unternehmen Ettwein mit ei-
ner Auftragssumme von 247 800 Euro.
Zusätzlich beschloss das Gremium Ein-
sparungen in Höhe von knapp 22 000
Euro, die es bereits in nichtöffentlicher
Sitzung vorberaten und mit den Erzie-
herinnen abgesprochen hatte. Gestri-
chen wurden beispielsweise die Grund-
reinigung nach Abschluss der Arbeiten
oder auch ein Einbauschrank.

22 000 Euro beim
Bau eingespart

EU-Parlament beeindruckt Königsfelder Besucher
Die Atemtherapiegruppe Königsfeld unternahm nun einen
Ausflug ins Parlament der Europäischen Union im franzö-
sischen Straßburg. Nach einer 90-minütigen Führung
durchs Haus war der Plenarsaal besonders beeindruckend
für die Gäste. „Wir erfuhren, dass die 750 Abgeordneten in
ihrer Landessprache reden, deshalb braucht jeder noch

einen Dolmetscher samt Sekretärin“, erklärt Schriftführer
Günter Laun. Über die Ehrentreppe aller Personen mit
Rang und Namen verließen sie den Plenarsaal. Bei der
Bootsfahrt auf der III umrundete die Gruppe das Par-
lament und sahen die dazugehörigen Gebäude. B I L D  :

AT E M T H E R A P I E G R U P P E

Zum Trauerseminar können sich Interes-
sierte telefonisch unter der Nummer
0 77 21/7 16 87 oder per Email an kiga-
.regenbogen@moenchweiler.de anmelden.

Anmeldeschluss ist am 2. Oktober. Die
Teilnehmerzahl ist zunächst auf 20 be-
schränkt. Bei wesentlich größerer Nach-
frage wird eine zweite Gruppe gebildet
oder eine Wiederholung des Seminars
angeboten. Die Teilnahme kostet pro
Person zehn Euro. (put)

Anmeldung

GL ASBACHTAL

Vortrag und ein Ausflug
für die Landfrauen
Königsfeld (ara) Der Land-
frauenverein rund ums Glas-
bachtal lädt am Mittwoch, 23.
September, zu einem Vortrag
in den Landfrauenraum in
Buchenberg ein. Referentin
Manuela Heine-Kühn spricht
über das Thema Betreuungs-
recht und Pflegeversicherung.
Der Vortrag beginnt um 20
Uhr. Der Ausflug der Land-
frauen findet am Mittwoch, 7.
Oktober, statt. Die Anmeldun-
gen werden von Nicole unter
der Rufnummer 0 77 25/12 62
oder von Christine unter der
Telefonnummer 0 77 25/28 90
bis Freitag, 2. Oktober, an-
genommen. Die Abfahrtszeiten
sind wie folgt: 8 Uhr in Bu-
chenberg Ortsmitte, 8.05 Uhr
Jungbauernhof, 8.10 Uhr Neu-
hausen Feuerwehr, 8.20 Uhr
Burgberg Gasthaus Kranz, 8.25
Uhr Weiler Gasthaus Hasen
und 8.30 Uhr bei Erna Weiler.

VORTRAG

Königsfelder Arzt spricht
über Multiple Sklerose
Königsfeld (ara) Zu einem
Vortrag mit Andreas Dogor
zum Thema Multiple Sklerose
und Psyche sind Interessierte
am Mittwoch, 23. September,
eingeladen. Der Vortrag be-
ginnt um 19.30 Uhr im Haus
des Gastes. Der Referent gibt
den Zuhörern einen Überblick
über das derzeitige medizi-
nische Wissen zu diesem The-
ma und spricht über den Ein-
fluss der Krankheit auf die
Psyche. Der Eintritt ist frei.

INVESTITION

Neues Fahrzeug für den
Gemeindehausmeister
Unterkirnach (hs) Der Ge-
meinderat stimmte der Neu-
anschaffung eines Fahrzeugs
für den Gemeindehausmeister
zu. Das Fahrzeug soll das alte
Fahrzeug, das nicht mehr
repariert werden kann, erset-
zen, die Kosten betragen 14 400
Euro. Die außerplanmäßige
Ausgabe wird im Nachtrags-
haushalt eingestellt.

NNoottiizzeenn

M Ö N C H W E I L E R
Die evangelische Kirchengemein-
de lädt am Donnerstag, 24.
September, um 14.40 Uhr zu
einem Seniorennachmittag in
das Gemeindezentrum Arche
ein. (put)

K Ö N I G S F E L D
Der Förderverein des Kinder-
gartens Windrad aus Erd-
mannsweiler lädt am Donners-
tag, 24. September, um 20 Uhr
zur Hauptversammlung in den
Kindergarten. Auf der Tages-
ordnung stehen der Jahres-
und Kassenbericht sowie ver-
schiedene Themen. (ara)

nnaacchhrr cchhtteenn

Südkurier, 22. September 2015


